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K. Von unserm Kaiserhause.

248. Von unserm Kaiser.
a) Dem Kaiser.

Dem Kaiser sei nietn erstes Lied,
ihm klingt der erste Klang;
des Vaterlandes Schirm und Vort
preist ich mit lautem Sang.
Sein Name füllt mit reger Lust
jedwedes Deutschen treue Brust.

Der Kaiser lebe hoch!

2. Wie meinen Vater lieb' ich ihn
bis zu dem letzten Hauch;
was gilt's, wenn er mein Kaiser ist,
mein Vater ist er auch.
Lr blickt von seinem Veldenthron
mit Lust auf jedes Deutschen Sohn.

Der Kaiser lebe hoch!

3. Klein Kaiser ist er mtd mein Held

aus herrlichem Geschlecht,
und wenn er lautes Lob verschmäht,

so preist ich ihn erst recht.
Lr ist mein Kaiser und mein Mann,
drum sing' ich, was ich singen kann:

Der Kaiser lebe hoch! Friedrich Zelter.

b) Unsers Kaisers Geburtstag.
1. Der Geburtstag unsers Kaisers ist für alle Bürger des Landes

ein Festtag. Wo Deutsche sind, wird dieser Tag feierlich begangen.
Gros; und klein, jung und alt freut sich auf den 27. Januar, und gar
zu gern möchte wohl ein jeder seine Glückwünsche dem geliebten
Kaiser selbst aussprechen. Ganz besonders festlich aber verläuft
dieser Tag in der Residenz des Kaisers, in Berlin.


